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Prci S : 5! .50. für ein Jahr.

Demskctttischcö Staats Dicket.

Für Governbr,

Achtb. A: dre v H. Dill,
von Union County.

Für Lieutenant Goveruer

Achtb. Ioh Fertig,
von Vcnango Countv.

Für Sekrct.ir des Jo.nc.n

Achtb. I. Si: ps en Afri ea,
von Hunti'.igdon Couniv.

Für Nickier bcr Su'ere.nie Zseurt
Hon. H. P. R o ß,

von Mentgon'.er'.' Couittp.

Da? gclbc Fieber.
Die Seucke noch i m ncri:: Z u-

nehme: bc gri ss e n.? Scha u -

dcrbafteZ : st ä ~ d e i: dc n

kleineren Städten in
M issi ss: p p '.?V erglc: -

chende Tabelle der
Stc r b! ich k: it:nNc w
Orleans. Ein

Hilferuf von
Mcinpbi s.

New Or! can S, 4. Sept. Das
Wetter ist deute ungünstig; es regnet

fhr stark. Während der letzten 21
Stunden sind zwei bundert und

z w ö l f Erkrankungen und zwei : n d
siebzig Todesfälle angemeldet wor-

Unter den beute Gesto.beuen befinden
- sich fünfzehn Kinder unter sechs lah-
. rcn.

Wie auS folgender vergle-ckender To.
belle erhellt, ist die Sterblichkeit dieses
Jahr zwar nicht so groß als während der
Epidemie im Jabrc 1-5 , aber viel grö-

sser als im Frbre 1867. Wäbrend des
ll??onats Aug? st 1>53 erlagen dem gelben
Fieber 7.488 Pttrsonei, in Auguste 1867
nur 23 t und im August d. I. 876.

Von beute Mittag bis 6 Übr beule
Abend wurden 60 weitere Erkrankungen

mnd 28 Todesfälle angemeldet. Unter
Denjenigen, die beute von de? Seuche be-
fallen wurden, befinden sich Major Na-
thaniel Vurbank von der ?Picayune."
der Musiker Julius Resch und ber Lokal-
Politiker Henry Hcidcnbeim, sowie zwei
barmherzige Schwestern im Kloster zum
hl. Andrras. Im Knabcn-Waiscnhaus
in St. Charles Str. sind ebenfalls mcb-
rere Erkrankur'gtn vorgekommen. Frau
Mattie Norvcll, Wittivc des verstorben-
en L. P. NerveL vom ?Demoerat," starb
heute; ihr Gatte und ibr eiazigc-s Kind
waren soige Woche der Seuche erlegen.
P. Duso, der einzige Priest:? in Soreve-
Port, welche? der Pest nicht erlag, begib,
sich beute Abend nach Vicksburg, um Bi-
schof Eldcr zu assistiren.

Memphi S, 4. Sept. Unsere Stadt
ist gegenwärtig ein großes Todte,Haus.

Während der um 6 Uhr heute Abend ab-
gelaufenen 24 Stunden haben die Lcich-
cnbcstatter sc ch su nd neun z i g Be-
er dingu n g e n angemeldet. Von
diesen Todesfällen waren 93 durch gel-
bes Fieber veru: sackt Wörden. Bei ei-
nem Besuch in der Anstalt dc-Z Ccu.ntp

Leichcnbtstatters wurde ermittelt, daß seit
Sonnenuntergang sechs','g weitere To-
desfälle angemeldet worden waren; diese
Todten sind noch nicht beerdigt. Tic
Frage, wie man die Todten prompt be-
erdigen kann, ist zu einer sehr chwlcriger.
geworden. Das Bürger-Unterstutzungs-
Committrc hat dem Couaty-Leichenbe-
stattcr dreißig Neger zur Hütte b.igegc-
den, und es ist der Vorschlag gemacht
worden, die Leichen zu verbrennen, falls
sie nicht prompter als früher beerdigt
werden können. Leichen blieben 48
Stunden lang unbecrdigt und verpesteten
die Luft. Nachdem die Leichen in Ver-
wesung übergegangen sind, fällt es ftbr
schwer, Leute zu veranlassen, dieselben
nach dem Begräbnißplatz zu bringen.

Falschund treulos.

Vsu eincm Manne, der das Präsiden-
tenamt annahm, während er ganz genau
wußte, daß es ihm nicht gehörte, tonnte
man wenig gute? erwarten. Indeß ließ-
en sich Manche durch die schönen Ver-
sprechungen, welche Hr. Hayes in seiner
Antrittsrede machte, bewegen, ihm eine

Probezeit zuzugesteben, ehe sie ein festes
Urtheil aussprachen. Aber die 18 Mo-

Kate, während welcher er das Presiden-
tenamt bekleidete, haben genügt, die öf-

fentliche Meinung zu einem entschieden-
Lerdammungs-Urtheile über ihn zu

veranlassen. Er hat nach allen Seiten
gegen Parteien und Männer, falsch und
treulos gehandelt. Einsam und frcund-
slcs, wie kein Präsident vor ihm, steht er
-jetzt da. Die Demokraten können ihm
nicht verzeihen, daß er ihnen das Präst-
dkntenamt raubte. Die Republikaner
grollen, weil Hayes sie ohnmächtig in
Süden machte, um südliche Cvngreßmän-
ner zu bewegen, daß sie sein Hineinzählcn
in die Präsidentschaft nicht verhinderten.
Das Volk überhaupt endlich fragt entrü-
stet, was aus der Reform des Civildicn-
stcS, und allen anderen versprochenen Re-
formen geworden ist.

Dc-ntkratisthe
!!

Am Freitag Abend, den 1 ttcir Sep.

trlndcr wird eine große deinekratis.bc
Bersanlmlung in LRillheilN gehalten wer-

den.

Pt'il. 'A. 5,. Dil,
der weblbekannte und beliebte Candi-

datc für Governör und

der K> i-gs Governör Verden anwesend
sein, und die Versammlung mit passen-

! drttt Rtden addrcsstreii.

FigP.klii! ! !

Die siu-U sin.

Moffvrro sshc G.i.gen in
Boos ossap :.

Die Stadt voll von
En : b si a s us.

! Speei.l zum Journal.
. 01'.'ig .'!0N.

Sept. 9.'1>78.
ie <v t..dr aar eine gr. ae ..'asten

Veisam'ulung od r vielmehr voll von
mebr.re: Veriamuiiungen. ie >.s>eeu
back Partei u :b:u das Cour Haus ein.
Diselben waren im Best,: desselben se t
Mirt-ag und wolttc. dasselbe ni.p: .n an-
deren ulergeben. Achib. F.W. Huai'.s
r dete zu einer mille'.n ossg gioren
sa'.l'.i'.ttung.

D ie v cin viralen hatten ibre Vermin n
l::ng vor de::: Court -Hai: 'e. Tic Men
schen.ucnge war nage!'euer gross und dir
Er.tbusiasms kannte k.inc Grenzen.

Eine soecielle Train von Bellr.'on.'e
kam an t-.cht g.lasen ini: Demckrawu.
churtin machte niue sei.-er n oblberu!".:-
ten Reden. Dill sprach und trug b:e
Zabörerschast durch seine logiicke nch
begeisttle Ansvr.r.be :.ir sieb. Senator
Wallacc und Acktb. I. Simpson Aftiea
waren anweiend nnd bieten die ausge-
zeick'uetsten Reden.

Ackt'o.H. W. Hort, der repul likaui-
sche Candidat für Governör. ss'. ach auch
in >ront des Falion H>u'es: :ero.h war '
diese Ber'anrmliln. cmerk.nswertb >o.
ser in .p..ge der tt,öße noch des Eo.iba-
siasumS.

Der rs.? DcpttWckl'W.'.

Der erste September wird als der An
sang der Wiedirkebr less.rer Zeiten
auf taue,baner Grundlage bezeichnet.
An jenem Tage tritt nämlick das schär-
liehe Bänke ott-Gesetz außer .'grast. Im
September werden co i.si.F che !-/.>i.
den, leit das aro'-ie Karlenbaus reu FavCccke Sa Co. zusammeustur;:?, wodurch
der erste A- stoß zu dem großen Krach .ze-
geben wurde, der das ganze pand ers-n ur-
tcrte. Es sind fünf swwcrc Fahre so
rvobl für den ArWi.ee. als auch für den
Gsschäftsmann gewesen. V.'an.be
fchäflsnrma, die'voe f:wf Jaeren iioeb
auf guten Fußen stand, bat d>.r G'.w.tti
des Sturin.s wei . cn müssen und zabllo-se morsch- stamme sind zusammcnge-
brochen.

ivsl iegW e..

Die Aussichten der Demokratie anfEr-
wäh-u.-.g ibres Staats-Tickets i P.nn-
svlvanien, raren niemals besser als die-
ses Jabr. Berich.? aus allen Theilen
des Staats stimmen darin übercin. Das
ausgezeichnete Ticket, welches wir baden,
Andrei? H. Dill für Gevernor. und Hen-
ry P. Roß säc Surremc-Richirr, gibt
nicht nur allen Demokraten, sondern auch
vielen Republikanern allgemeine Befric-
digung. während das rcxubliia ischc Ti-
cket, mit Hopt an der Spitze, als anfge-
trungen von der Cameron Clique, wir-
gends zieh.n will. Das Volk von Penn-
st) l?anien ist die Caneron ch-errschast l?-
rig, welch: es in den letzten zwanzig
Fabreu Iber er genug zu stehen ackom ucn
ist, und verlangt einmal wieder einen
Gcvcrnör, der auf eignen Füßen steht,
und die Fnteiessen des Volkes wahrt.

Wie im Staat, so ist es auch in unser-
ein Cour.ty. Unsere T ixbezahler baben
bittere Erstrbrungen gemacht nit der
republikanischen Commisioners - Boarb
und den rcpubiilanis.ben Hill Beamte,
und werden sich wWI hüttu, denselben die
Aemter rieder anzuvertrauen. Das
ausgestellte County Ticket besteht aus de:
besten Männ'.r.', ist gleichmäßig über das
Countv vertheilt, und gibt allgemeine
Vlfriedigui'.z.

Tie Wabl st von der grösten Wichtig-
keit, indem dir nächste Gesetzgebung auch'
einen Ber. Staaten Senator erwählt, u.
Cameron sich als solcher wiecer aufbrin-
gen will.

Selbst die Erwäblung eines republika-

nischen C'.'ngrrßmannts in diesem uns
von den Republikanern in ihre n Fnter-
csse beschnittenen Diürict, ist ibnen dies-
mal nicht gewiß. Fbr ausgestellter Can-
didat, Nichttr Gottschall, ist ane.kanntcr-
naßen ein Cameron Candidat, und ein
harter Temperenzler, und zieht deßhalb
gar nicht beim Volk. Wenn die Demo-
kraten einen guten sabigcn Mann nomi-
nircn, hat er alle Aussichten, erwäb!: zu
werden, den so einen Haupk-Tcmperenz--
:cr verlangen auch unsere Republikaner
nicht.

Tcmokratrn, unsere Aussichten sind
gut. Sammelt euch um die alte glor-
reiche Fahne. Ein kurzer und ernster
Kampf siebt uns bevor, dem ein glorei-
cher Sieg folgen wird.

Diejenigen, die sich durch diese schwere
Zeit muthig durchkämpften, werden in
der Zukunft desto sezier stehen. Die fünf
bösen Fahre hatten viel Trubles, und gar
manche schlaflose Nacht im Gefolge. Die
Wiederbelebung der Geschäfte wrd Alle
mit frischen Muth beseelen und die
Menschen verde rieder fröhlicher und
hoffnungsvoller in die Welt hineinschau-
en. Alle Zeichen deuten daraufhin, daß
vir endlich an dem Wendepunkt zum

angelangt sind, oder daß vir,
wie der Amerikaner sagt, den ?diKwluck
erreicht haben.

Die teste Schlangege,chich!e die uns
! während der S so: noch zu G.-si ble ge-
j kommen ist. erzählen Kansas Cily'cr Zei-

l taugen. Herr Snob-graß. r ibenr
cerpi'ändlcr in Kä'.nPs Cup, zur Zel je-
do.'s '.'oblbestellt.e Far.'.ier im östlick.ei'.
Tbc! vonFa ck so n Coa > i p.. r l> eile t e e i
n-s lagcs letzt.r Boc.he in einem Korn-
felde a'.s seine Aiismerksantteit aus einen

! Pfad gelenkt wurde, der si b mitten durch
das Feld zog. Er folgte demselben und

! s.rnd in cincr Jen zecke eine Rie'eischlan-
!ge die sich behaglich sonnte: sie hatte bei
! U.n s. i g eine s2'au m st :in e s s:v ara l so

ziemlich tick). Tr Herr eilte nach Hau-
se. bewaffnete sieb mir seiner dopprlläus!
g:a Schielfl'.nre und lebete dann zurück.
'Beide Ladungen seile.:, er: den Körper
des üUplils und mir Hülse von zwei A'e-

'gern wnillc die Sblange nach ter
! Scheune g.esch.eppt, w ose lest es sich her-

aussteltte daß das Ungetbuw eine Klap-

i per'chlange war und 125 Pfund wog.
Sie balle 45 Klappern und es wird an-
genommen da? sie wenigstens 76 Fa.br:
alt ist. Die H'.itt, so nie die Klappern

sollen aus der nächste! Kansas Cito Fair
a:.sgrstllt v.ttd :.?j Volkesreittid.

Piltsb... z Z.'.e Schn.ldcnlast von
>!3.612,''211.

>!'.".ssee ist die 2.ttizeo.r.'.te vor-
zügli'? gut gerathen.

Fn S ytlt'g M' lls ;..g rine cissine

Kürzlich lies eine ss.a : !:: st!'ter von
l ::e>'.:z:g Foh.en von Philadelphia uo. p
j.st'.eadiüg in vier Tagen.

I In Lehanv! Cevitt'.' e:ad,n nc''.!ch
' ans einem Vai.w.e 7 > sseuz Pfosieu ...

! ack t. st'ss a s tenkt irr ta vo:: r
Ungefähr 5 gnic K inauien ss'cstei'.

j nnd ttna.saür U> Cords gnt.s ssener
! beiz oerdei: an der Journal Osstce au

> iidiei- !!on ge.'onttii.:'.
! !

Das "-'rngrr Picaic an Stäte College l
! vcrErickt ein g.i"'> sTi ig zu uttrden. !
Co'.. Piolet!?. Pre ioeitt C.ttd? ::.:d 27r. !
ssrain werde. die stssdaer sei.:.

D.v Sck."ssss von F.'.diai'.a Co., Pa.,
0: :n großer'V.rlegenh.it und b:r sein:
Tcoaii.: eniia:.:. m.Pei. Ta Rieniaad
in Countt'gcsaiignis; sitzt.

Der alte .Kaiser 26ttbelm siebt .ach
dem Bericht: eines amerikanischen C>'w
r.speneen.tti si! r b!.:.:> und t.ankli.'e
ras iii'.d ve rc di: alre Lebeiiekra!- n.? '
nicht nicoergewint'?:,.

Mr. Hi!.tt -ell bracht, eine st7a z-.m.la-
d."g von stvass.'rin-.lvi'.n i.-.s T:ad.ch.-.i
ltttteu Dien:.. st''.h nit ag und eerke.'.:.'
tc 7is L''r.nrs 75 Wo.ff.rm.tonen.

Am S'ttnstag Morgen branaie die
Scheuer von Jacob H isil, nace Mali-
ontttirg in 'Brush Balleo. mit all ssiu.iu
luoalte ab. 2-s sseirr sieng nuge-oi''r
in der Frübc um 2Urr an. undtt.
Haiel war an jener Z.ie wack.r und b:r-
ui.t. ie ck euer war mit einer ziem-
l'.ch grrp.n oinwe ve iin ert, jro.ch : r
das <4 .6.id.', ss>:!.. t.n? tt'c...l'.e i.lcht
versichert.

Cingett e. stL.stckes ist das beste
Mittel gegen v i'..de .llultern. B.e da.
Pi.es er. sw.vere? Arbeit cr-a'ten bat 7
o. d .

<-'.ge.r Slau.ckai'gc.?, D.'cis.eungen,
oftäi-c stssonde!:, itteGaev.' Verletzunaen,
wrb.be bei Thieren so leick voiomi.ien
empsebten wir das St. Jakobs Dr!, ort-
ckes immer von a'eich lri'flicher Wirkung
ist.

Leidende sollten sich vor solchen
-rchwindlern in Ackt nebm.it, vel.be

N! !'t allein d e Verea.kua r von T r. Aug.
Königs Hamhurg-r Tropfe: und Brun-
tb.e na rz.lna 'inen eea. sondern sog:
die G.kran bsanrocisaagr: und Anzeigen
Wert für Wort nachdrucken. T ieselben
sind Nil fabig. 'Alst zu denk:n und
nüssen daler die Arbeit Anderer i'i.bl.:'.
Und deck: gibt es geivtt'ssitto'ss' Apclbeier
und Händler, reiche des schnoben Ver
dienffes halber ü.h i: bt smä.ne:, irren
.".Ui'den ti.tt 'Tvaaren o.nz:b!c:rn. Doch
das Volt läut sich so leicht nicht bcttugli
und meldet selche unreelle Hanbier.

Ich bin wied.r besser, als ich je erwar-
tete z. werden, '.bre'.bt Pol. dstc a, a
lemville. Wis., T an! I r. Angi st
K ö n i g' s H a in burger Tropfen.
J.b litt lang? an Herzklopfen uo.o :og
zwei Aerzte n Rail't. o n-e daß i.k Li:'..
reiung cioirit. F.b cn.'s-hloß mich, die
Ham b n rgcr Tropfen des Dr.
Aug u st K ö .i g -n gelrancken. Gott
zur Ebre und D r. A u g n n od ö > i g's
H a:n burger Tropf e n z>>r s!ub-
mc Ileus? j.h sagen, das; mir dieselben uiri-
:>: Gesnudheit wieder gaben.

VcrlMuthtt.
Am. I lcn d. M., in de? Wobnnng dce

Eltern der Braut, durch )"e?. 5. M.
sti-occe?. Mr. Facoo T. Masser und Miß
Susaauah Tibb.ns, bciec von Grcgg
Tewnsbip.

Gestorben.
Am 3ten d. M., in Penn Toivuship,

Ebriftina Rees, in: Alter von '3 Jah-
ren, 3 Monaten und 10 Tagen.

Kirchcnordmmg.
Reo. (5. F. Drininger wird nächste:

Sonntag Lorinitrag in der evangelischen
Kirche in Millheim in deutscher Sprache
predigen.

Reo. John Tomlinson wird nächsten
Senn tag Nachmittag um 3 Uhr in der
lurheiischen Kirche in Aaronsburg in
deutscher Sprach: pcdigcn.

Nev. I. G. Shocmaker wird nächsten
Sonntag Nachmittag u:n 2 Üb? in Aa-
ronsburg in der reformirten Kirche in
englischer Sprache predigen.

Nächsten Samstag und Sonntag wird
in der Methodist Kirche in Millheim
vierteljährlich: Versammlung gehalten
werden. Ferner wird am Freitag Ab-
end gepredigt werden. Prof. Dean, von
State College wird anwesend sein und
assistiren.
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V-5cf 'LZ'2 ssT vvä Ic!c c
c st?k> nscis! :5

Ein seit F.'brb'.i'lderten bckani:t:s, vor
zngli.'', ? Mitte! gegen

i Rheumatismus.
! . i:;z

<r -c;; lL 1?,

Htt-enichus:,
si r e z iv c p.

. .1? ,'V .',5,

5.! c't >rl! ich itx
S teise n H a ! s

!r>; l'v tk'F'indctl u. Sch nittwunten

d? ö3 5 H SZ)
gcissch'.vvll lic Vr.lf!',

ssi'.ittclifthincezc::,
fZcsj):: ZLck Häi. d rss

Gclcisssshmcr-c.'z,

Dhrcmrch. -

a.t. 5e..".-ei! a.i .crlich-
es piiilel benoibi.-.eii.

i'.rck dnieS vnnderbai? Ocl sind
t'bon mebr Measchei, von nnz.rbilartn
ichM'.rtt: : Leid : gW.il worden, als

-..w.iS a?.tt.?ttS .1 ä-
erH yr s

'

ite ! i. der Wett.
dittes >.te deuii'ch- Mittel in

Aintrita v in.-.'.-.:-'. b.-.r es wu.
e l ss..i !.ttc erzielt: ss.ss.'e von!

Ii..!. i! . welche 6 Faore laug!
ss..ii ü.ncrlickcn und äuß-
crttck.:? ...zinci: !rotz,n. wch,'n dur?
''ttbra-'. o einer ei:?:: irn ssiaf.be von Sr !
Jakobs O:Es bat bei all"?:
-rch .ttizen eine vab.haft ettttrifch?
Wttlssing. de:n l .-i dein <-':öra.:che des

ui'.det cr Patie: teiiil'.b, wie die
. .... tt . d.. .e- Z.vert rcii.qt, ja!

swa ttch ans dc::>. stoeper b>r.'.:is.-.e:a.cn !
>v...ken.

Unfall?, mit Sckmerzcn vebu.dti',
komme! dann und wann in jeder Fami
lr vor liild es in dabcr Pflicht ei.'.is Fe-e.n, si.is ein Mittel de: d>r Hand , : da-
bei, ocl.-tts ni.öt allein segteick Linde-
ei::?.: der -2 meezei .'im, soiideri rtt-
ck'e-s auch das Uebel in knrz.r Zwit bei!'.
Alles tttsss vollbringt das

St.MglizOtl

I
si ebcn ,o vilcksam bei vielen G,brechen
wttchei Ha u elbicre, als: P fcrdc, j
Ku b e u. s. v. tt.ttrvo:fen '.ino, wie: !
Zerchopfttug n. schweres !.j,?irctt

Colic Pcmspach,
Tchriü-drii und tvuss--?!:-!?,

K7:LN!e,:fi:ki!ck i

Nieren o ü rmcr bcich pc nen

FleechtvtZ (Z.veonv),

Warzcn, Epizovtic,
Stau cl; liu aeu u:d Q ets.i,g,

O ff e n e 26 unten, Lahmbci t,

H-üsgcsih:'ol>.ljss
TiZindge-zZeu,

Kroiicn-Gcschirllre,
Geschtvollcne Eurer
Au fbruch ulid Ge n ck -Fist c l n

Fisteln Calendcr? n.
Dzcrkclibi.'vs,
Nntlde und Beulcu,

SehvKmuseu
u. f. w. u. f. V.
Eine Flasche St. Jakol'ö vol ko-

stet 56 EentS, (fünf Flaschen für 52.66)
ist in jeder Apotheke zu haben oder wird
bei Bestellungen von nicht veniger als
55.66 frei nach allen Theilen der Ver-
einigten Staaten versandt.

Man adresstre
A. Vegeler 5 Co.,

Baltimore, Md.
Alleinige Niederlage für Amerika, 's

11 Demi. - Arlitilm I!

Druck-Arbeiten aller Art rcrdcn

Zc! icli?: z: d scl; ncl! i> crseiti H5

Fi der

Wlhnm Humiil Mce,

Hemd-Vitts, Gttvewpes,

G o seh ei st sä s'e vtek,,

!

Etnc sehr Ute lob-P^resjc.

c u e !S l) - L-* ss e öS .

.

See c.i b..'?il r ein Auswahl ou neue. Fob-Schri'ten in unserer Dfficc
cri'alttn und sind daber jetzt im Stande, Fob-Arbeiten im besten Style, sowie in
ttüzcr Zeit und zu den billigsten Preisen hereastelle.. Wir ducken's.rncr noch
Pojtcr,

Progranmc,

Pamphlets.

E ircnlarc.

Satcmcnts,

V>auks?

Label?,

Postal Karten,

und Alles was in einer guten eingerichteten Druckerei gearbeitet werden a
Unsere Arotten können nicht üdcrtrossen verde n, in einem

Uvekrtisc vc:: fünfzehn Meilen.

und wir lade'deßhalb Jedermann'ein, bei .'uns vorzusprechen und sich zu über

zeuge, daß''hier Druck Arbeilcu cho wohlfeil, geschmackvoll und schnell geliefert

werden als an irgend cincm anderen Platze.

"Mittheim Journal," -

Office auf Stock it Musser's Gebäude, Millhciin, Ccntr
County, Pcnna.

halber Li Deininger, Eigenthümer!

? wcrtijvoll'e Erfindung!

Mffon Käh-Waschine
ist in Bezug auf Vollkonittttuheit der Arbeit einer Vhronometer-Uhr stleich. und so
elegant ausgestaltet wie vas fciuste Pia:io. Sic erhielt die höchsten Anerkennungen
aus der Wiener und Ceillenuial Ausstellung. Sie naht um ein Viertel schnelle!

j als andere Maschinen. Ihre Leistungsfähigkeit ist unbegrenzt. l?S werden in den
Vereinigten Sltutten mehr Wilson Nähmaschinen verkauft, als alle anderen zu
sammen genommen. Tie Wilson AusbcsserungS-Borrichtung, um alle Arte,
Reparaturen ohne Flicken zu machen, wird einer jeden Maschine kostenfrei
beigegeben.

l Asf/i/e/l t,Wilson Nnh-Vkaschinel! Eo^
KT? Ic KTkj /jroullivttg, ?lcw sjorsi; Fjcw 6)rkcan,

Ecsis Ktate na! /rlunison Eslicago, Ztt.z um! Lan Fcunclco. Eul.

Eine dcnrsth: olonie nahe Philadelphia'

An deutsche Farmer, Gärtner undiVinzkr
In den nur 31 Meilen von Pbilat clpbia entfernten iiud 'an Eisenbahnen nach

Philadelphia und New Aork gelegenen r nNeistgntc
F.rrniland u verkaufen.

Pec,s nur B_'s per Acker. Ein Sechstel ist sofort baar bei Ankauf zu erlege und
! der R.st in 6 jährlich: Raten zahlbar.
! Das Land ist sehr geeignet zum Anbau von Wcizrn, Roggen, Welschkorn, GraS,
l Trauben und Obst.

An diesen Plane besteht eine blühende deutsche Colcnle, welche Acker- und

z Weinbau treibt.
Viele von ibnen begannen ganz klein und sind jetzt wohlhabend. Fieber und epe-

demische Krankbtittnsind daselbst ganz ubcka:nt. Die 6, gen ist ehr gesund
unv eine der blubendsten und schönsten in den Vereinigten Staaten. öi?er nnr mit

Farm- und Weinbau vertraut in, N'.tv die Mittel hat, sich nieder zu lassen, kann
auf Erfolg rechnen. Die Nabe von Philadelphia und New Aork, deren Markte
enorme O.uantitä cn an Producten, Obst, u. s. w., aufnehmen, die der tägliche
Transport gestattet, garantirt raschen und leHnenden Absatz.

Das ganze Land umfaßt über I'Wtt cultivirtc Heimstätten, mit allen möglichen
Kirchen und Schulen. JmMittclpnnkt ist eine blühende Fabrikstatt mit 3560
Cinivohnern, velche allein schon einen gurcn'.Markt bietet. Die deittsche Eoloni/

! isteinc oer Erfolgreichsten, da sissgule Farmen, Milchtvirthschaften, Scheuern und
5 Weingärten hat.

Ft lnett vol 5 b.'ckssNll) Ackcr zu verkaufen.
Zasckriftcn zu richten al

Charles H. LandiS,
Eigenthümer.

!! oebcn angclatt'gtü!

"

K'ocn czhicltcn wir in nnsc.cr Office cinc greßc Anzahl vcn

-Herraths- Tauf
'

utid

Soz-firmatimZöschiciueu

o wie

Fauüliett Negifter,

welch lctztclc cng.'l!'chllt sind für^ ?8 Photograplnen.

Alle lies Scheine sind"color:rt oder nucolorirt'zu haben und zwar zu te

Billigsten Dreisen.

cli, alle lrcunlicks: cin uns dnrckihrc Kunbsckaft zu bechren, inem wk?

die Gewißheit haben, daß sie die hier angeb rtenen Waaren zu ihre

riedenhcit finden w den.

,

Nene Gedichte
von

Herwegh.
HcrauSg geben nach seinem Tote.

Preis:
Broch, 51.3-">. Eleg. geb. Gold-

schnitt, '51.85.

Subscriptioit zum Besten der Fa
miUe des verstorbenen Fe

beils-Dichtcrs.

Die unterzeichnete Buchhandlung ist
nit dem Vertrieb der für Amerika be.
stimmten Ausgabe obiger Gedichte bcebrt
vorden und theilt den Vcrcbrcrn des
großen Todten mit, das; das Buch jetzt
zur Versendung dereit ist.

Allen Bestellungen beliebe man denße-
trag in Form einer Postanweisung bei-
zulegen.

Carl Dörfliugse
Millvaukce. WiS.

Mills,ein, Markt.
Weizen 85
Wclschkorn 35
Roggen 50
Hafer 22
Gerste 50
Tymotby-Saamen
Flachs-S>aamcn
Klee-Saamen .......

Butte ... 14
Schinken 0
Seiten 5
Kalbfleisch 5
Eier . 14
Kartoffeln 20
Schmalz pcrPfund 7
Talg " "

..... 5
Scifcper Pfund . . ... 5
Getrocknete Aepfcl per Pfund . . 4
Getrocknete Pfirsching per Pfund . 2
Getrocknete Kirschen " "

i

?Bntel Kar!.'
Neue deutsch-amerikanische

Jinllstrirt Jugendseh ft.
Erscheint Monatlich. Preis 51.50 per

Jahr im Voraus.

Die da enthaltenen Erzählungeniogra-
pvlen edler Menschen, anregenden Skizzen auS
Naturkuiid und Geschichte, Märchen. Fabeln,
Ralhicl und Herzblättchen's Spielwinkcl, so
wie gute FLuikratienen, werden foivohl derreiferen Schuljugend, als auch den ?Herz-blaltchen"cine Fülle des Stoffes zur Untcr-
erbaltung und elehrung bringen?Die Ab-
Heilung für die ?Herzblättchcn" stebt unter
der speziellen Leitung der rühmlichst bekannten
Kindergärtnerin, Frau Lidda Plödterll.

Zu beziehen durch alleßuchhandlungcn oder
durch den Herausgeber:

Carl Dörflinge Milwaukee, Wis.

Ein Grillenfcheucherz
SHab labe.

Leben und Thaten des Fritz Scha-
big.

Eine erbauliche Historie in lustigen Ä>i
mcn, von

Fr atr Zocmtdtts
(Prof. W. Müller, Mitarbeiter am

New Ao?ke??Puck".)
158 Seiten, Toupapier, nit hübschem

Umschlag. Preis nur 75 Cents.
Voll köstlichen Humors und reich an

interessanten Episoden.
Zu blichen durch alle Buchhandlun

gen oder durch den Verleger:
Carl Dörflinger

oMilwau^e


